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T E I L N E HMERV ER Z E I C HN I S

Sitzungsteilnehmer:
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Herr Klaus Warnken CDU

Ausschussmitglieder

Herr Frank Arntjen SPD
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Frau Maria Bruns CDU
Frau Sarah Hamann GRÜNE
Herr Georg Köster GRÜNE
Herr Torsten Kuck FDP
Herr Stephan Meinecke SPD
Herr Jochen Osmers CDU
Herr Stefan Schröder CDU
Herr Dr. Peter Wengelowski SPD

beratendes Mitglied als Vors. des StruV

Frau Manuela Imkeit SPD als Vertreterin für Dr. Peter Wengelowski

Verwaltung

Herr Bürgermeister Henning Dierks
Herr Carsten Meyer
Herr Andreas Gronde
Frau Sandra Ahlers Protokollführerin
Frau Laura Backhaus Klimaschutzmanagerin (KSM)
Frau Merle Tönsmeyer M. SC. Raumplanung
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4. Einwohnerfragestunde 4

5. Vorhabenbezogener Bebauungsplanes Nr. 14 - Westlich Am Delf – und
dazugehörige 88. Berichtigung des Flächennutzungsplanes im beschleunigten
Verfahren gemäß § 13 a BauGB
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/008

4
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hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/053

6

8. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 H I – Helle - mit örtlichen Bauvorschriften
über die Gestaltung
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/054

6

9. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 154 – Östlich An den Kolonaten -
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/055
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10. Anfragen und Hinweise 8

11. Einwohnerfragestunde 8

11.1. Oberflächenwasserproblematik Am Delf 8

11.2. Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 48 - Weißer Weg auf Ausweisung
einer Wohnfläche

8

Nicht öffentlicher Teil
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Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

AV Warnken eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Ausschussmitglieder sowie die
Öffentlichkeit.

Es wird beantragt, TOP 13 vor TOP 12 zu beraten. Dem wird einstimmig zugestimmt.

Danach werden einstimmig festgestellt:

a) die rechtzeitige Übersendung der Tagesordnung,

b) die Beschlussfähigkeit,

c) die Tagesordnung, wie sie zu Beginn des Protokolls aufgeführt ist.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

-10-

2 Genehmigung des Protokolls vom 07.02.2022 (Nr.008)

Beschluss:

Das Protokoll vom 07.02.2022 (Nr. 008) wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 10 -

3 Bericht der Verwaltung

3.1 Bebauungsplan Nr. 172 - Goldene Linie -

Frau Tönsmeyer erklärt anhand des in der Anlage 1 zum Protokoll beigefügten Berichts die
Änderungen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 172 – Goldene Linie – zum Geh-,Fahr-
und Leitungsrecht und der Einführung der Solarpflicht.

Auf Nachfrage von AM Kuck, ob eine Solarpflicht aufgrund des Baumbestandes Sinn
macht, erklärte Frau Tönsmeyer, dass die Firstrichtung der Gebäude im Bebauungsplan
nicht festgesetzt wurde. Insofern werde davon ausgegangen, dass eine Solarpflicht
festgesetzt werden könne, zumal der Baumbestand auch nicht gänzlich das Wohngebiet
betreffe.

FBL Meyer weist in diesem Zusammenhang auf die vom Land Niedersachsen
angekündigte Solarpflicht ab 01.01.2025 hin.
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Frau Tönsmeyer erklärt auf die Frage von AM Köster, dass bei einer Entfernung eines
festgesetzten Baumes eine Nachpflanzung zu erfolgen hat.

Die Änderungen werden zustimmend zur Kenntnis genommen und werden für die
öffentliche Auslegung ergänzt.

-61-

4 Einwohnerfragestunde

keine Anfragen und Hinweise

5 Vorhabenbezogener Bebauungsplanes Nr. 14 - Westlich Am Delf – und dazugehörige
88. Berichtigung des Flächennutzungsplanes im beschleunigten Verfahren gemäß §
13 a BauGB
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/008

AL Gronde stellt den Sachverhalt unter Bezugnahme der Beschlussvorlage vor und
erläutert die wesentlichen Abwägungsergebnisse anhand einer Präsentation, die im
Ratsinformationssystem als Anlage 2 zur Verfügung steht.

Es erfolgte keine weitere Aussprache.

Beschlussvorschlag:

1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 14 – Westlich Am Delf – mit Begründung und der dazugehörigen 88. Berichtigung
des Flächennutzungsplanes vorgetragenen Anregungen werden entsprechend den
Abwägungsvorschlägen der Verwaltung sowie der sich aus der Sitzung des
Ausschusses für Planung, Umwelt und Energie am 08.03.2022 ergebenden
Ausführungen behandelt.

2. Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 14 – Westlich Am Delf – sowie die
dazugehörige 88. Berichtigung des Flächennutzungsplanes werden als Satzung mit
Begründung beschlossen.

-61-

Abstimmungsergebnis: einstimmig

6 Bebauungsplan Nr. 33 I – Petersfehn Süd - mit örtlichen Bauvorschriften über die
Gestaltung sowie 81. Berichtigung des Flächennutzungsplanes
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie Beschluss
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über die erneute öffentliche Auslegung
Vorlage: BV/2022/052

Frau Tönsmeyer trägt den Sachverhalt vor und erläutert die wesentlichen
Abwägungsergebnisse anhand der Beschlussvorlage sowie einer vorbereiteten
Präsentation, die im Ratsinformationssystem als Anlage 3 zur Verfügung steht.

AM Frau Gunda Bruns stellt die Erhaltung der Bäume im öffentlichen Verkehrsraum bei
Nichtfestsetzung in Frage. FBL Meyer verweist diesbezüglich auf die Selbstverpflichtung
der Gemeinde zur Erhaltung von Bäumen im öffentlichen Raum, so dass eine derartige
Festsetzung nicht erforderlich sei.

Beschlussvorschlag:

1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 33 I –
Petersfehn Süd – mit Begründung und örtlichen Bauvorschriften sowie der 81.
Berichtigung des Flächennutzungsplanes vorgetragenen Anregungen werden
entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung behandelt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 33 I – Petersfehn Süd – mit örtlichen
Bauvorschriften wird einschließlich Begründung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erneut
öffentlich ausgelegt. Die Dauer der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme wer-
den auf 14 Tage verkürzt. Es wird bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den
geänderten Teilen vorgebracht werden können. Die Einholung der Stellungnahmen
wird auf die von der Ergänzung des Bebauungsplanes betroffene Öffentlichkeit
sowie die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
beschränkt.

-61-

Abstimmungsergebnis: einstimmig

7 Bebauungsplan Nr. 34 I – Petersfehn Ost - mit örtlichen Bauvorschriften über die
Gestaltung sowie 82. Berichtigung des Flächennutzungsplanes
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/053

Frau Tönsmeyer trägt den Sachverhalt vor und erläutert die wesentlichen
Abwägungsergebnisse anhand der Beschlussvorlage sowie einer vorbereiteten
Präsentation, die im Ratsinformationssystem als Anlage 4 zur Verfügung steht.

Auf Nachfrage von AM Köster, ob es einen Anlass zur Änderung der Geschossigkeit gab,
erläuterte Frau Tönsmeyer, dass es das Ziel der Änderung sei, eine gebietsverträgliche
Innenverdichtung festzuschreiben. Im Übrigen gebe es ihrer Kenntnis auch keine II-
geschossigen Gebäude in dem Gebiet.

Beschlussvorschlag:
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1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 34 I –
Petersfehn Ost – mit Begründung und örtlichen Bauvorschriften sowie der 82.
Berichtigung des Flächennutzungsplanes vorgetragenen Anregungen werden
entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung behandelt.

2. Der Bebauungsplan Nr. 34 I – Petersfehn Ost – mit örtlichen Bauvorschriften sowie
die 82. Berichtigung des Flächennutzungsplanes werden als Satzung mit
Begründung beschlossen.

-61-

Abstimmungsergebnis: einstimmig

8 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 H I – Helle - mit örtlichen Bauvorschriften
über die Gestaltung
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/054

Frau Tönsmeyer trägt den Sachverhalt vor und erläutert die wesentlichen
Abwägungsergebnisse anhand der Beschlussvorlage sowie einer vorbereiteten
Präsentation, die im Ratsinformationssystem als Anlage 5 zur Verfügung steht.

Es erfolgt keine weitere Aussprache.

Beschlussvorschlag:

1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung der 2. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 1 H I – Helle – mit örtlichen Bauvorschriften sowie Begründung vorgetragenen
Anregungen werden entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung
behandelt.

2. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 H I – Helle – mit örtlichen
Bauvorschriften wird als Satzung mit Begründung beschlossen.

-61-

Abstimmungsergebnis: einstimmig

9 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 154 – Östlich An den Kolonaten -
hier: Behandlung des Ergebnisses aus der öffentlichen Auslegung sowie
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Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/2022/055

Frau Tönsmeyer trägt den Sachverhalt vor und erläutert die wesentlichen
Abwägungsergebnisse anhand der Beschlussvorlage sowie einer vorbereiteten
Präsentation, die im Ratsinformationssystem als Anlage 6 zur Verfügung steht.

Auf Nachfrage von AM Frau Maria Bruns, warum keine Festsetzungen hinsichtlich der
Begrünung, Nutzung von Rasengittersteinen sowie einer Solarpflicht getroffen worden
seien, erläuterte Frau Tönsmeyer, dass durch die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
154 lediglich die abweichende Bauweise hinsichtlich der Gebäudelänge verändert wurde.
Im Übrigen finde der Bebauungsplan Nr. 154 weiterhin Anwendung.

Beschlussvorschlag:

1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 154 – Östlich An den Kolonaten – mit Begründung vorgetragenen Anregungen
werden entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung behandelt.

2. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 154 – Östlich An den Kolonaten - wird
als Satzung mit Begründung beschlossen.

-61-

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 1
Stimmenthaltungen: 0

10 Anfragen und Hinweise

keine Anfragen und Hinweise

11 Einwohnerfragestunde

11.1 Oberflächenwasserproblematik Am Delf

Frau Claudia Becker, wohnhaft Am Delf 13, weist auf die Oberflächenwasserproblematik
auf dem Grundstück Am Delf 11 hin, bei dem regelmäßig bei Starkregen der Keller voll
Wasser läuft. Sie kann hierzu Videomaterial zur Verfügung stellen und bittet um Prüfung
durch die Gemeindewerke, da es für sie nicht vorstellbar sei, dass dort die
Oberflächenentwässerung ohne Probleme behaftet ist. Die Verwaltung sagt eine
Überprüfung zu. Für das Bauvorhaben selber seien deshalb auch Stauraumkanäle auf dem
Grundstück vorgegeben.

-61, 81-
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11.2 Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 48 - Weißer Weg auf Ausweisung
einer Wohnfläche

Herr Stefan Schmidt bezieht sich auf seinen Antrag, der im nicht-öffentlichen Teil (siehe
Bericht der Verwaltung, TOP 15.2) erläutert werden wird.

Er erklärt, dass er nach den Stürmen im Februar 2022 ein Schreiben eines Rechtsanwaltes
erhalten hat, der ihn auf die Verkehrssicherungspflicht aufgrund des Baumbestandes auf
seinen Grundstücken hingewiesen hat. Er beabsichtigt daher eine Durchforstung dieser
Bereiche, welche umfangreiche Kosten bedeuten würde. Um diese finanziell decken zu
können und sein Konzept auf dem Ahrenshof weiterentwickeln zu können, möchte er mit
dem Antrag auf Errichtung eines Mehrfamilienhauses am Weißen Weg eine schonende
Weiterentwicklung unter Berücksichtigung des Denkmals Ahrenshof durchführen und damit
die finanziellen Belastungen abdecken.

Hierzu überreichte er auch an die Ausschussmitglieder und Verwaltung entsprechende
Unterlagen (Anlage 7 des Protokolls).

-61-

AV Warnken schließt die Sitzung.
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Klaus Warnken Carsten Meyer Sandra Ahlers

Ausschussvorsitzender Fachbereichsleiter Protokollführerin

Veröffentlicht: Hauptamt


